
   

 
 

Medienmitteilung, 05.10.2021  

SBB, Thurbo, RegionAlps 

Stadler erhält Auftrag für 286 neue Triebzüge 

für den Regionalverkehr 

Die SBB beschafft gemeinsam mit den Tochterunternehmen Thurbo und 

RegionAlps 286 neue einstöckige Triebzüge für den Regionalverkehr. Den Zu-

schlag hat Stadler erhalten. Es ist das wirtschaftlich und qualitativ beste Ange-

bot.  

SBB, RegionAlps und Thurbo haben im Mai 2020 ein zweistufiges Ausschreibever-

fahren für die neuen einstöckigen Triebzüge gestartet. Im Rahmen der Präqualifika-

tion wurden drei Antragsteller gesucht, die mit einem bewährten Fahrzeugkonzept 

ihre Erfahrung und spezifische Marktausrichtung nachweisen konnten. Alstom, Sie-

mens und Stadler erfüllten dieses Auswahlkriterium am besten und wurden zur Erar-

beitung einer Offerte eingeladen. Alle drei Anbieter haben Ende April 2021 eine Of-

ferte eingereicht. Die Bewertung gemäss den Zuschlagskriterien hat ergeben, dass 

Stadler den Zuschlag erhält. Das Angebot von Stadler überzeugt insbesondere in 

den Bereichen der Wirtschaftlichkeit und der Qualität.  

Die neuen Triebzüge bieten den Kundinnen und Kunden zahlreiche Verbesserungen. 

So verfügen die Züge gegenüber den heute eingesetzten Fahrzeugen über mehr 

Stauraum für Velos, Kinderwagen und grosse Gepäckstücke. Zudem bieten sie guten 

Mobilfunk- und Datenempfang für unterwegs und Steckdosen in allen Abteilen. Sie 

berücksichtigen die Vorgaben für Reisende mit Mobilitätseinschränkung und verfü-

gen pro Zug über zwei Plätze für Rollstuhlfahrende und ein rollstuhlgängiges WC. 

Neu sind Rollstuhlplätze auch in der 1. Klasse verfügbar. Auch leisten die neuen 

Triebzüge durch eine bessere Motorisierung einen wichtigen Beitrag zur Verbesse-

rung der Pünktlichkeit. Der neue Zug soll für die Schweiz, Deutschland und Öster-

reich zugelassen werden.  

Ursprünglich hatten SBB, Thurbo und RegionAlps 194 Züge ausgeschrieben. Die An-

zahl wurde auf 286 erhöht, nachdem die Bahnunternehmen das künftige Einsatzge-

biet in Abstimmung mit Bund und Kantonen definitiv festgelegt hatten. Nur so ist es 

möglich, sämtliche Züge zu ersetzen, die aufgrund ihrer Lebensdauer ausrangiert 

werden müssen. Das Investitionsvolumen beträgt 2 Milliarden Franken. Die ersten  
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Züge werden voraussichtlich ab Dezember 2025 eingesetzt und ersetzen bis voraus-

sichtlich 2034 schrittweise folgendes Rollmaterial:  

• SBB: Ersetzt Domino, Flirt (erste Generation) und lokbespannte Pendelzüge. 

Bestellt werden 155 Züge, mit 174 Zügen als Option. 

• Thurbo: Ersetzt Gelenktriebwagen (GTW). Bestellt werden 107 Züge, mit 40 

Zügen als Option. 

• RegionAlps: Ersetzt Domino und Nina. Bestellt werden 24 Züge, mit 10 Zügen 

als Option. 

Die Neubeschaffung ermöglicht allen drei Bahngesellschaften geplante Angebotsver-

besserungen und vom Bund und Kantonen geplante Angebotserweiterungen. 

Durch das gemeinsame Vorgehen und den Kauf einer einheitlichen Flotte können 

SBB, Thurbo und RegionAlps den Bahnbetrieb vereinfachen und zu einem wettbe-

werbsfähigen und attraktiven Öffentlicher Verkehr für die Bahnkundinnen und -kun-

den beitragen. 

 

Die Zuschlagskriterien 

Die SBB hat den Grossauftrag gemäss den beschaffungsrechtlichen Bestimmungen 

vergeben. Die Anbieter wurden zum Prozessbeginn über die Zuschlagskriterien infor-

miert. Für die Bewertung massgebend waren Wirtschaftlichkeit, Qualität, Erfüllungs-

grad der Lastenhefte und kommerziell-technische Einzelaspekte.  

Bei der Wirtschaftlichkeit werden nicht nur die Investitionskosten berücksichtigt, d.h. 

der Kaufpreis pro Fahrzeug, sondern auch die Betriebskosten; dazu gehören Kosten 

für Instandhaltung, Reinigung, Energie und Trassen sowie die Preise für ausge-

wählte Ersatzteile. Insgesamt hat Stadler bei der Wirtschaftlichkeit am besten abge-

schnitten; dies ist zurückzuführen auf die tieferen Betriebskosten. 

Bei der Qualität hebt sich Stadler insbesondere durch den Projektplan positiv hervor. 

So werden unter anderem projektkritische Meilensteine wie Sicherheitsnachweise, 

Zulassung oder Netzzugang detailliert und nachvollziehbar dargestellt. 

 

Visualisierungen finden Sie hier.  
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